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Protokoll

der 12. Vollversammlung der
Evangelischen Jugend in Hessen und Nassau e. V. (EJHN)

vom 26. - 28. Oktober 2007
auf der Evangelischen Jugendburg in Hohenahr – Hohensolms

TOP Tagesordnung (§12 II) 
 1.  Eröffnung und Begrüßung
 2.  Feststellen der Beschlussfähigkeit (§ 13 III)
 3.  Absprachen zur Tagesordnung
 4.  Genehmigung der Niederschrift der 11. Vollversammlung (§ 12 VI)
 5.  Bericht des Vorstandes zur Wahlperiode 2005-2007
 6.  Haushalt der EJHN 2008
 7.  Entlastung des Vorstandes
 8.  Bildung eines Wahlausschusses
 9.  Berufungen in die Vollversammlung (§ 10 VI)
10. Wahlen 
      a. Vorsitzende (§ 15 VI)
      b. Vorstand (§§ 11 Bst. d, 15 V)
      c. Kassenprüferinnen bzw. Kassenprüfer (§§ 11 Bst. G, 19 I)
11. Nachwahlen von Vertreterinnen und Vertretern in andere Gremien
      und Organisationen (§ 11 I Bst. f)
12. Änderung der Satzung der Kinder- und Jugendstiftung
13. Anträge
14. Benennung von Ausschüssen
15. Termine, Verschiedenes

Die Paragrafenangaben hinter den einzelnen Tagesordnungspunkten beziehen 
sich auf die am 21. Oktober 2001 ratifizierte Satzung des Vereins.

Status 

1) Eröffnung und Begrüßung
Die beiden Vorsitzenden Bettina Reiss-Semmler und Jürgen Wenig eröffnen die 
Vollversammlung und begrüßen Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Die 
Vollversammlung begrüßt besonders die anwesenden Mitglieder des 
Sprecherkreises des Landesjugendforums der EKKW und Klaus Spengler, den 
Vorsitzenden der Evangelischen Jugend in Hessen. Ferner begrüßt wird 
Landesjugendpfarrer Eberhard Klein und die anwesenden Referetinnen und 
Referenten des Fachbereichs Kinder und Jugend im Zentrum Bildung.  

Im Auftrag von Präses Dr. Karl-Heinrich Schäfer überbringt Dr. Lothar Triebel die 
besten Wünsche des Kirchensynodalvorstandes. 

Die Vorsitzenden verlesen Grußworte und Wünsche von Kirchenpräsident Dr. 
Peter Steinacker, Dr. Sigurd Rink (Propst für Süd-Nassau) und Martina Klein 
(Leiterin des Zentrums Bildung der EKHN). Besonders herzlich grüßen auch 
Verena Waßink (Vorsitzende der Evangelischen Jugend in Bayern) und 
Wolfgang Boldt (Evangelisches Jugendwerk).

2) Feststellen der Beschlussfähigkeit
Die Vollversammlung ist mit 33 von 48 anwesenden Dekanaten beschlussfähig.

beschlussfähig

3) Absprachen zur Tagesordnung
Die Tagesordnung bleibt unverändert. 

4) Genehmigung der Niederschrift der 11. Vollversammlung 
Innerhalb der Frist ist kein Einwand eingegangen. Das Protokoll der 
12.Vollversammlung ist damit genehmigt.

genehmigt
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5) Bericht des Vorstandes zur Wahlperiode 2005 - 2007
Jürgen Wenig und Bettina Reiss-Semmler berichten über die Arbeit des 
Vorstandes während der Legislatur 2005 – 2007. Im weiteren wird auf den 
schriftlich vorgelegten Rechenschaftsbericht verwiesen. 

Matthias Roth berichtet über die Erledigung und Umsetzung der Beschlüsse der 
11. Vollversammlung. Der Bericht des Vorstandes zur Bearbeitung von 
Vollversammlungsbeschlüssen liegt der Vollversammlung schriftlich vor. 

Ergänzend berichtet Tobias Möller von der Gemeindejugendvertretung Frankfurt 
von Aktionen und Initiativen gegen Rechts, u. a. von der Gegendemonstration 
am 07.07.2007. Eberhard Klein berichtet von weiteren Aktionen innerhalb der 
EKHN, u. a. in den Dekanaten Oppenheim, Bergstraße, Weilburg, Frankfurt, 
Niddatal, Homberg und Gießen

Johannes Grün berichtet von den Aktivitäten der Jugenddelegierten in der 
Synode. Die Jugendsynodalen haben sich positiv etabliert und werden von den 
Mitsynodalen dort akzeptiert. Die Arbeit in den Ausschüssen ist geprägt vom 
Prozess 2025. Das Positionspapier der Jugenddelegierten „Jugend ist 
Gegenwart und Zukunft“ steht auf der Homepage zur Verfügung.

6) Haushalt der EJHN 2008
Frank Beckmann stellt den Haushalts-Ansatz für 2008 vor. Der Haushalts-
Ansatz wird einstimmig angenommen.

einstimmig 
angenommen

7) Entlastung des Vorstandes
Der Vorstand wurde bereits auf der 11. Vollversammlung in Höchst/ Odw. 
hinsichtlich des Haushaltes 2006 entlastet. Die inhaltliche Entlastung des 
Vorstandes wird beantragt und erfolgt einstimmig. entlastet

8) Bildung eines Wahlausschusses
In den Wahlausschuss werden Johannes Grün, Sven Frank und SabineJackwert 
einstimmig gewählt.

Einstimmig 
gewählt

9) Berufungen in die Vollversammlung
Bettina Reiss-Semmler und Franziska Partsch werden als Jugenddelegierte 
einstimmig in die Vollversammlung berufen.
Weiterhin beruft die Vollversammlung Jürgen Wenig, Jacqueline Mantwill und 
Manuela-Madeleine Hämel einstimmig.

Einstimmig 
gewählt

10) Wahlen
Die Anzahl der anwesenden stimmberechtigten Delegierten wird überprüft. Es 
sind 65 stimmberechtigte Delegierte anwesend. Im Verlauf der Wahlen reduziert 
sich die Zahl der Stimmberechtigten 64 Delegierte.

a. Vorsitzende (§ 15 IV)

Kandidaten:
Bettina Reiss-Semmler -> 60 Stimmen [gewählt]
Matthias Roth -> 46 Stimmen [gewählt]
Steffen Antel -> steht nicht zur Verfügung

Die Wahl erfolgt geheim.
65 abgegebene Stimmen, 64 gültige Stimmen, 1 ungültige Stimme 
3 Enthaltungen. 

gewählt
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10) b. Vorstand (§§ 11 Bst. d, 15 V)

Propstei Nord-Nassau

Kandidaten:
Julia Schmidt -> 63 Stimmen [gewählt]
Torben Schmidt -> 63 Stimmen [gewählt]
Die Wahl erfolgte offen und en-bloc.
65 abgegebene Stimmen, 2 Enthaltungen.

Propstei Süd-Nassau

Kandidaten:
Kerstin Müller-Zimmermann -> 21 Stimmen
Michaela Bittmann -> 36 Stimmen [gewählt]
Fa-Rung Rath -> 48 Stimmen [gewählt]
Es wird Personaldebatte beschlossen. 
Die Wahl erfolgt geheim.
65 abgegebene Stimmen, 3 Enthaltungen.

Propstei Oberhessen

Kandidaten:
Anna-Lena Fletth -> 47 Stimmen [gewählt]
Stefan Lipphardt -> 53 Stimmen [gewählt]
Die Wahl erfolgt geheim.
65 abgegebene Stimmen, 63 gültige Stimmen, 2 ungültige Stimmen 
5 Enthaltungen. 

Propstei Rhein-Main

Kandidaten:
Christian Krüger -> 63 Stimmen [gewählt]
Claudia Schneider -> 63 Stimmen [gewählt]
Die Wahl erfolgt offen und en-bloc.
65 abgegebene Stimmen, 2 Enthaltungen.

Propstei Rheinhessen

Kandidaten:
Jennifer Gürster -> 50 Stimmen [gewählt]
David N. Mayer -> 34 Stimmen [gewählt]
Es wird Personaldebatte beschlossen. 
Die Wahl erfolgt geheim.
64 abgegebene Stimmen, 7 Enthaltungen 

Propstei Starkenburg
Kandidaten:
Vera Kockler -> 33 Stimmen [gewählt]
Steffen Antel -> 52 Stimmen [gewählt]
Jacqueline Mantwill -> 24 Stimmen
Die Wahl erfolgt geheim.
64 abgegebne Stimm

gewählt

gewählt

gewählt

gewählt

gewählt

gewählt
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Abstimmungsergebnis:
Ja: 64  ANGENOMMEN √
Nein: 0  ABGELEHNT �
Enthaltungen:  0 ZURÜCKGEZOGEN �
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c) Kassenprüfer

Kandidaten:
Michael Volkmar -> 64 Stimmen [gewählt]
Manuela-Madeleine Hämel -> 64 Stimmen [gewählt]

Die Wahl erfolgt offen.
64 abgegebene Stmmen.

Nach Vereinbarung der Vollversammlung werden die Kassenprüfer jeweils um 1 
Jahr versetzt gewählt. Manuela-Madeleine Hämel wird für 2 Jahre gewählt und 
Michael Volkmar für 1 Jahr. Beide Kandidaten waren persönlich nicht anwesend, 
haben aber getielt, dass sie für eine Kandidatur zur Verfügung stehen und im 
Falle einer Wahl das Amt annehmen.

Dem Wahlausschuss wird gedankt.

gewählt

11) Nachwahlen von Vertreterinnen und Vertretern in andere Gremien
      und Organisationen (§11 I Bst. f)

Nachwahlen sind nicht notwendig.
12) Änderung der Satzung der Kinder- und Jugendstiftung 

Antrag Nr. 01
Antragsteller:  Vorstand der EJHN

Antrag: 
Die Satzung der Kinder- und Jugendstiftung wird wie folgt geändert:
In § 3 (1) werden die Worte „und mildtätige“ gestrichen.

Begründung: 
Das für die Stiftung zuständige Finanzamt in Darmstadt weist im 
Zusammenhang mit der Anerkennung der Gemeinnützigkeit darauf hin, dass die 
Zweckbestimmung in § 2 der Satzung keine „mildtätigen“ Zwecke umfasst. 

Die Zuständigkeit der Vollversammlung für die Satzungsänderung ergibt sich 
aus § 10 I der Stiftungssatzung.

Die Änderung wurde mit der kirchlichen Stiftungsaufsicht am 29.08.2007 
vorgeklärt. 

einstimmig
angenommen
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Abstimmungsergebnis:
Ja: 62  ANGENOMMEN √
Nein: 0  ABGELEHNT �
Enthaltungen:  2 ZURÜCKGEZOGEN �
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Evangelischen Jugend in Hessen und Nassau e. V. (EJHN)
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13) Anträge
Durch die Antragsdebatte führt Sven Frank. Zu diesem Zeitpunkt sind 64 
stimmberechtigte Mitglieder der Vollversammlung anwesend.

Antrag Nr. 02
Antragsteller:  Evangelische Jugend in Frankfurt am Main 

Antrag: 
Die GJV Frankfurt bittet die Vollversammlung der EJHN um Unterstützung des 
Aufrufes: "Schöner leben ohne Nazis und Rassismus"  (siehe Anhang). 

Begründung: 
Mit der Unterzeichnung der Evangelischen Jugend unserer Landeskirche wollen 
wir ein Zeichen gegen rechte Gewalt und Rassismus setzen und unsere 
Ablehnung jeder Art von Rechtsradikalismus bekräftigen. 

Unterzeichner sind bisher: 
Jugendring Darmstadt   
StadtschülerInnenrat Darmstadt 
DGB-Jugend Südhessen 
JUSOS Darmstadt 
VVN – BdA 
Kein Mensch ist illegal – Darmstadt 
R.A.S.H. – Darmstadt 
UFFBASSE Darmstadt 
A.N.K. Anti-Nazi-Koordination Darmstadt 
Bunte/Rote Hilfe Darmstadt 
Initiative gegen  Rechtsextremismus und Fremdenfeindlichkeit im 
Kreis Bergstraße 
Antifa-Koordination Weinheim (A.K.W.) 
DGB-Ortsverband Hirschhorn 
ANO/KL 
Odenwald gegen Rechts 
Antifaschistische Initiative Darmstadt 
Politik und Aktion Umstadt 
DGB-Region Südhessen 
SPD-Arbeitsgemeinschaft für Arbeitnehmerfragen (AfA) Darmstadt 
Evangegelische Gemeindejugend Frankfurt am Main

Die Propstei Rhein Main macht sich diesen Antrag zu eigen.
Wortänderung in Zeile 49 zu „…evangelische Gemeindejugend...“.
Der so geänderte Antrag wird zur Abstimmung gestellt.

einstimmig 
angenommen
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Abstimmungsergebnis:
Ja: 62  ANGENOMMEN √
Nein: 0  ABGELEHNT �
Enthaltungen:  2 ZURÜCKGEZOGEN �

Abstimmungsergebnis:
Ja: 56  ANGENOMMEN √
Nein: 3  ABGELEHNT �
Enthaltungen:  5 ZURÜCKGEZOGEN �

Protokoll

der 12. Vollversammlung der
Evangelischen Jugend in Hessen und Nassau e. V. (EJHN)

vom 26. - 28. Oktober 2007
auf der Evangelischen Jugendburg in Hohenahr – Hohensolms

Antrag Nr. 03
Antragsteller: Matthias Roth, Laura Härer, David Niklas Mayer, Sinje Strauß
Antrag: 
Die Vollversammlung der EJHN beschließt: 
Die Evangelische Jugend in Hessen und Nassau e. V. setzt sich für eine 
tolerante und weltoffene Kirche und Gesellschaft ein, in der Menschen mit 
unterschiedlichen verantwortlich geführten Lebensentwürfen ihren Platz haben. 
Die Evangelische Jugend in Hessen und Nassau e. V. weißt ausdrücklich auf 
den grundlegenden und wegweisenden Beschluss der Synode der EKHN vom 
04.12.2002 zur Frage der Segnung gleichgeschlechtlicher Paare hin.
Begründung: 
erfolgt mündlich
Der Vorstand hat mehrheitlich beschlossen, der Vollversammlung zu empfehlen, 
diesen Antrag anzunehmen. 

Antrag Nr. 04
Antragsteller: Dekanat Rodgau, Dekanat Gladenbach
Antrag: 
Wir, die Dekanate Rodgau und Gladenbach, stellen an die Vollversammlung den 
Antrag, dass bei zukünftigen Vollversammlungen die Innenräume rauchfrei 
bleiben. Der Vorstand wird beauftragt, dies bei seinen Planungen zu 
berücksichtigen.
Begründung: 
Wir schließen uns mit diesem Antrag der allgemeinen Entwicklung zum 
Nichtraucherschutz in Deutschland an. 
Wir möchten eine angenehme und rauchfreie Kommunikationsatmosphäre 
zwischen allen VollversammlungsteilnehmerInnen in den entsprechenden 
Räumen gewährleisten. 

einstimmig 
angenommen

angenommen

14) Benennung von Ausschüssen
Es werden keine Ausschüsse gebildet..

15) Termine, Verschiedenes
Es wird auf die aushängenden Vollversammlungstermine hingewiesen, die auch 
auf der Homepage zur Verfügung stehen. 

Für das Protokoll:
Offenbach, 11.11.07
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Claudia Schneider
Schriftführerin

12. Vollversammlung der EJHN, 26. bis 17.10.2007, Ev. Jugendburg in Hohensolms
Evangelische Jugend in Hessen und Nassau e.V. (EJHN), Elisabethenstr. 51, 64283 Darmstadt


	Die Paragrafenangaben hinter den einzelnen Tagesordnungspunkten beziehen sich auf die am 21. Oktober 2001 ratifizierte Satzung des Vereins.
	Eröffnung und Begrüßung
	Feststellen der Beschlussfähigkeit
	Bericht des Vorstandes zur Wahlperiode 2005 - 2007
	Bildung eines Wahlausschusses
	In den Wahlausschuss werden Johannes Grün, Sven Frank und SabineJackwert  einstimmig gewählt.
	Berufungen in die Vollversammlung
	c) Kassenprüfer
	Änderung der Satzung der Kinder- und Jugendstiftung 
	Anträge
	Benennung von Ausschüssen
	Termine, Verschiedenes



